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Klägerin und Revisionsbeklagte„

Der 70 Senat des Bundessozialgerichts hat auf die

_mündliche Verhandlung vom 15. März 1967 hin durch

Senatspräsident R i c‘h t e r
‘ ‘ —Vorsitzender-,

Bundesridhter . Dr„ K l ä B und
Bundesrichter - Dro K r e b 39

V
Bundessozialrichter M a r s c h e l und

Bundessozialrichter van B ü r k

für Recht erkannt:

VAuf die Revision der Beklagten wird das Urteil des
Schleswig—Holsteinischen Landessozialgerichts vom 160

Oktober 1964 aufgehoben„ Die Berufung der Klägerin

gegen das Urteil des Sozialgerichts Schleswig vom 20

April 1963 wird zurückgewiesen°

Außergerichtliche Kosten des zweiten und dritten

Rechtszuges sind nicht zu erstatten°
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ID Die im Jahre 1897 geborene Klägerin arbeitete von 79271

bis 1962 als Trichinenbeschauerin in Preetz„ Seit 1950

wurde sie dort sowohl in der Inlandstrichinenschau beim

Landrat des Kreises Plön als auch in der Auslands—
trichinenschau bei der Auslandsfleischbeschaustelle der

’ Landesregierung Schleswig—Holstein beschäftigte Beide

Tätigkeiten endeten am 3?‚ Januar 1962 wegen Vollendung

des 65„ Lebensjahres der Klägerino Am 30 Februar 3962

meldete sie sich arbeitslos und beantragte Arbeitslosen»

geld) Nach den vorgelegten Arbeitsbescheinigungen er”

zielte die Klägerin in der Inlandstrichinensehau zuletzt

ein monatliches Bruttoentgelt von 4?4‚7o DM bei einer

wöchentlichen Arbeitszeit von 8 Stunden {monatlich etwa

40 Stunden)o In der Auslandstrichinenschau erhielt sie

zuletzt ein monatliches Bruttoentgelt von 284995 DM bei

einer unregelmäßigen Arbeitszeit von wöchentlich 28 „-

32 Stunden (monatlich etwa ill Stunden)o

Die Beklagte Setzte daraufhin das Arbeitslosengeld der

Klägerin zunächst auf 23,70 DM je Woche fest„ Nach weis

teren Ermittlungen berechnete sie das Arbeitslosengeld

auf Grund der in der Auslandstrichinenechau von der

Klägerin erzielten Einkünften aus einem monatlichen

Einheitslchn von 225,50 DM mit wöchentlich 24990 DM°

Die Beschäftigungin der Inlandstrichinenschausahdie
Beklagte als geringfügig im Sinne des 5 66 des Gesetzes

über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung
(AVAVG}

an° Die von der Klägerin nach erfolglosem Wiw

derspruch {Widerspruchsbescheid vom 140701962} erhobene

Klage wurde vom Sozialgericht abgewiesen {Urteil vom 2„4„

1963)‚ das in Übereinstimmung mit der Auffassung der
Beklagten zwei unabhängige Beschäftigungsverhältnisse

annahmv wobei die Beschäftigung in der Inlandstrichinenv

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


.-„3_‚

schau als geringfügig und somit als versicherungsfrei angesehen

wurde„

Auf die Berufung der Klägerin hin hob das Landessozialgew

richt (LSG) das sozialgerichtliche Urteil sowie den Be—
scheid der Beklagten auf und verurteilte diese, der Kläw

gerin in einem neuen Bescheid unter Berücksichtigung der

Bezüge aus der Inlandstrichinenschau ein höheres Arbeits—

losengeld zu gewähren (Urteil vom 16„1001964)0 Zwar sei9
isoliert und unabhängig von der Auslandstrichinenschau

betrachtet, die Tätigkeit der Klägerin in der Inland8a

trichinenschau tatsächlich geringfügig im Sinne des 5 66
AVAVG gewesen„ Eine derartige gesonderte Betrachtungs«

weise dürfe aber hier nicht vorgenommen werden; wenn

auch die Klägerin zwei verschiedene "Dienstherren" ge—

habt habe, könne in ihrem Falle doch nicht von mehreren

nebeneinander ausgeübten Beschäftigungen im Sinne dieser
Vorschrift gesprochen werdeno Auch handele es sich hier

nicht um eine Arbeitnehmertätigkeit im üblichen Sinneo

Die Tätigkeit der Klägerin weise wesentliche Merkmale

einer Unternehmerstellung auf, indem sie bei weitgehenw

der Selbständigkeit öffentlich bestellt und verpfliche

tet werden sei und kein Gehalt9 sondern Gebührenanteile

bezogen habe„ Soweit die Tätigkeit der Klägerin als ver»
sicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis qualifia

ziert werde, beruhe das weniger auf dem Vorliegen der

dafür erforderlichen Merkmaleg sondern auf der Notwenw

digkeit9 die Fleischbeschauer im Hinblick auf ihre 80”

ziale Lage an der für Arbeitnehmer bestehenden Sicherung

teilhaben zu lassen„ Dieser sozialen Schutzfunktion we=

gen müßten die sämtlichen Tätigkeiten der Klägerin bei

der Prüfung auf Geringfügigkeit ihrer Beschäftigung zum

sammengefaßt werdeno Alsdann sei diese nicht geringfü—

gig im Sinne des 9 66 AVAVG„ Weil sie aber in vollem Umw
fang versicherungspflichtig seig habe die Klägerin bei

der Berechnung des Arbeitslosengeldes einen Anspruch auf
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Berücksichtigung ihres gesamten Einkommenso

Revision wurde zugelassen;

‚Die Beklagte legte form; und fristgerecht Revision ein

und beantragt5 ;,
f„

‚
V ‘

funter Aufhebung des
angefochtenen

Urteils
die Berufung der Klägerin gegen das Urteil

des Sozialgerichts Schleswig vom 2„ April
1963 zurückzuweisen9

hilfsweise„ ' ‘ '
.

den Rechtsstreit zur erneuten Verhandlung.

und Entscheidung an das landessozialge—

richt zurückzuverweiseno

Ihrer Meinungzufolge dürfen die beiden Tätigkeiten der
Klägerin bei den verschiedenen Arbeitgebern nach 5 66 Abs„2

Satz 3 AVAVG nicht zusammengerechnet werden„ Die Frage

der Versicherungspflicht der Fleischbeschauer sei wie bei

allen anderen Tätigkeiten nach den gleichen Grundsätzen

zu beurteilen? die allgemein für das Bestehen der Versichee

rungspflieht gelten. Selbst dann? wenn die Fleischbeschauer

versicherungsrechtlich eine Sonderstellung einnähmen9

rechtferti ge dies nicht, zwei nebeneinander ausgeübte

Tätigkeiten als Einheit zu behandeln„ Eine solche Zusammenw

rechnung von Arbeitszeiten und Entgelten würde gleichzei«

tig eine Benachteiligung anderer Arbeitnehmer bedeuten?

die ebenfalls in mehreren Beschäftigungsverhältnissen

gleichartige Tätigkeiten ausüben9 von denen eine in den

Grenzen der Geringfügigkeit liegt°

Die Klägerin beantragt,

die Revision zurückzuweiseno

Sie sei sowohl in der Inlands— als auch in der Auslandsw

trichinenschau versieherungspflichtig gewesen und habe

dementsprechend die Beiträge zur Arbeitslosenversicherung

..„5„..
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entrichtet° Schon aus diesem Grunde stehe ihr Arbeitslow

sengeld aus beiden Beschäftigungen zu° Zudem handele es
‚sich bei ihr nicht um zwei "echte" Arbeitgeber oder Arm

beitsstellen9 sondern nur um zWei verschiedene Verrech»

nungestéllen für die Beschaugebühreno In anderen Bundes—

ländern würdendiese Gebühren nur mit einer Stelle() dem

Land verrechneto Die Sonderregelung in Schleswigu■olstein

dürfe ihr aber nicht zum Nachteil gereicheno

Die nach 5 162 Abs„ 1 Nr„ 7 des Sozialgerichtsgesetzes
(see; statthafte Revision ist zulässig„

Die Klägerin und Revisionsbeklagte ist gemäß 5 166 Abs°2_

SGGdurch einen zugelassenen Prözeßbevollmächtigten ver—
treten„ Nach der beglaubigten Abschrift der Satzung und

der Abschrift aus dem Vereinsregister des Amtsgerichts

Schleswig ist der Landesverband der Fleischbeschauer und
Trichinenbéschauer Schleswig—Holstein ein eingetragener

Verein() Dieser hat nach 5 3 der Satzung den Zweck, die

gemeinsamen Interessen seiner Mitglieder in sachlicher

und lojaler Weise zu vertreten° Der 10 Vorsitzende des
Verbandes vertritt diesen gerichtlich und außergericht«

lich und hat das Interesse seiner Mitglieder nach jeder

Richtung hin wahrzunehmeno Der 1° Vorsitzende des Vera

bandes, Ho G::x; hat die Vertretung der Klägerin vor

dem Buhdessoäialgericht (BSG) übernommen und die einge=

reichten Schriftsätze unterzeichnete

Die Revision ist auch begründete

Gegenstand des Rechtsstreits ist der Bescheid der Be-

klagten vom 20 April 1962 in Gestalt des Widerspruchs—

_
bescheids vom 14„ Juli 1962; mit diesem sah sie die
Beschäftigung der Klägerin als Inlandstrichinenbeschaue—

rin als geringfügig im Sinne des 5 66 AVGan und lehnte

„6„
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eine Zusammenrechnung mit der Beschäftigung in der Au3w
landstrichinenschau abo

Nach 5 90 Abs„ 1 AVAVG bemißt sich der Hauptbetrag des
Arbeitslosengeldes nach dem im Bemessungszeitraum in der
Arbeitsstunde durchschnittlich erzielten Arbeitsentgelt,
vervielfacht mit der Zahl der Arbeitsstunden, die sich als

Durchschnitt der tariflichen regelmäßigen wöchentlichen

Arbeitszeit der Beschäftigungsverhältnisse im Bemessungs—=

zeitraum ergibto Nach Abs„ 2 dieser Vorschrift sind Bew

messungszeitraum die letzten, insgesamt zwanzig Tage mit

Anspruch auf Arbeitsentgelt umfassendenLohnabrechnungs==

zeiträume der versicherungspflichtigen Beschäftigung,

durch die die Anwartschaftszeit erfüllt wirdo

Bei der Berechnung des Arbeitslosengeldes setzt somit

das Gesetz eine versicherungspflichtige Beschäftigung

voraus, weil auch die Anwartschaftszeit nach 5 85 Absc %

AVAVG nur durch eine versicherungspflichtige Beschäftiw

gung erfüllt werden kann (Krebs9 Komm° zo AVAVG9 20 Aufl.09

19649 5 90 Anmo 12, 5 85 Anm° 6)° Folglich scheidet eine

während versicherungsfreier Beschäftigungen erzielte

Entlohnung für die Berechnung des Arbeitslosengeldes aus,

wobei es unerheblich ist, ob während dieser Beschäfti«
_

gungszeit Beiträge zur Arbeitslosenversicherung entrich=

tet werden sind oder nicht (Draeger/Buchwitz/Schönefel=

der, AVAVG9@85 Anm„ 2; Krebs‚ @85 Anm„ 6 und 5 90
Anm° 12)o

Die Entscheidung der Streitsache hängt also davon ab‚ ob

‘die Tätigkeit der Klägerin in der Inlandstriohinenschau

arbeitslosenversicherungspflichtig ist oder nicht„ Nach

5 66 Abs° ? AVAVG sind geringfügige Beschäftigungen ver==
“sicherungsfreic Derartige Beschäftigungen können keine

Anwartschaftszeit im Sinne des 5 85 Absg 1 AVAVGbegrunl
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den und bleiben auch bei der Berechnung des Arbeitslosen”

geldes nach 5 90 AVAVG außer Ansatz„

Nach Absc 2 des @ 66 AVAVG gilt eine Beschäftigung als ge===
ringfügigg wenn sie auf nicht mehr als wöchentlich vier—
undzwanzig Stunden nach der Natur der Suche beschränkt

zu sein pflegt oder im voraus durch einen Arbeitsvertrag

beschränkt ist oder wenn für sie kein höheres Arbeiten

entgelt vereinbar oder ortsüblich ist, als in der vom

Bundesminister für Arbeit zu erlassenden Rechtsverordn

nung festgesetzt ist„

Nach den tatsächlichen Feststellungen des LSG, die weder

angegriffen noch zu beanstanden sind, war die Klägerin

) selbst unter Hinzurechnung der Bereitschaftsdienszeim

ten — in der Inlandstrichinenschau nicht mehr als 24

Stunden wöchentlich beschäftigt„ Das bedeutet aber‚ daß

diese Tätigkeit, für sich allein betrachtet, als gering—

fügig im Sinne des 5 66 Abso 2 ÄVAVG gelten muß? weil

es genügt9 daß eine der in Abs„-2 enthaltenen Voraus—

setzungen erfüllt ist (Krebs„ @ 66 Anno 4; Draeger/

Buchwitz/Schönefelder, 5 66 Anmo 3)° .

5 66 Abso 2 Satz 3 AVAVGschreibt zwingend vor9 daß die
Arbeitszeiten und die Entgelte mehrerer nebeneinander

ausgeübter Beschäftigungen bei der Prüfung der Frageg

ob es sich um eine geringfügige Beschäftigung handelt?

nicht zusammengerechnet werden dürfeno Das Berufungs»

gericht hat indessen die beiden Tätigkeiten der Kläge=

rin‚«1ie Inlands— und Auslandstrichinenschau, bei der

Berechnung des Arbeitslosengeldes zu Unrecht zusammenw

gerechnet°

Ein Beschäftigungsverhältnis im Sinne der Sozialverw

sicherung, die Arbeitslosenversicherung eingeschlossen,
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liegt dann vor, wenn ein Arbeitnehmer fremdbestimmte Ar—

beit fur einen Arbeitgeber leistet und dafür entlohnt

wird (BSG1, 115, 178)„ NachfeststehenderRechtsprechung
des BSG ist wesentliches Merkmal für das Vor“iegeu eines

abhängigen Beschäftigungsverhältnisses die persönliche

Abhängigkeit (BSG 20, 8 mit weiteren Nachweisen)„ Diese
äußert sich vornehmlich in der Eingliederung des Arbeit-

nehmers in den Betrieb und in der Unterwerfung unter das

Direktionsrecht des Arbeitgebers° Dabei kann indessen das

damit verbundene Weisungsrecht durchaus eingeschränkt

sein, da es Arbeitsverhältnisse gibt, bei denen dem Arm

beitgeber eine Einflußnahme auf die sachliche Ausführung

der Tätigkeit des Arbeitnehmers rechtlich versagt ist

(BAG9 AP 1962, 86; BSG l6‚ 2899 293)0 Das entscheidende_

Merkmal für die Leistung einer fremdbestimmten Arbeit9

die persönliche Abhängigkeit‚ kann sich auch aus dem Ge—

präge (Ordnung) des Betriebes oder der Gemeinschaft era

geben9 in deren Dienst die Arbeit verrichtet wird QBSG 209

6, 8)° ' '

Im vorliegenden Fall ergibt sich die Rechtsnatur des

zwischen den Fleischw und Trichinenbeschauern sowie dem

Träger Fleischbeschau bestehenden Verhältnissen aus dem

Fleischbeschauge3etz vom 290 Oktober 1940 (BGBl 4465} idF

der Gesetze vom 15° März 1960 {BGBl I 186} und vom 280
Juni 1965 (BGBl I 547) sowie aus der Durchführungsverorde

nung dazu vom 1° November 1940 (RMBl 19409 2829 492)o

Darüber hinaus gelten für alle Fleischbeschauer9 unab—

hängig davon9 ob sie als hauptberuflich tätige Beamte

oder Angestellte oder als nebenberuflich beschäftigte9

sonst frei praktizierende Tierärzte ihre Tätigkeit ver—

‚richten, die alle Einzelheiten ihrer Arbeit regelnden Aus“

führungsbestimmungen über die Untersuchung und gesundheit8w

polizeiliche Behandlung der Schlachttiere und des Fleisches

bei Schlachtungen im Inland vom 1° November 1940 {RMBl

1940‚ 206) io d„ F„ vom 7„ August 1944 (RMB1 1944,
60) und vom 4° August 4960 (BGBl I 625)„ Das gleiche

‚9„
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gilt auch für das in das Zollinland eingehende Fleisch QAuSH

führungsbestimmungen D vom 10 Novemoer 1940 — RMBl 39409

373=)o

Aus der Gesamtheit dieser Vorschriften und Bestimmungen

geht hervor? daß die Tätigkeit der Fleisch— und Trichie

nenbeschauer weisungsgebunden und unselbständig ist

(BSG69 271; BVerwG11, 37; BGH22, 246; BAG?3, 21a; 159
242)0

“Die Durchführung der Beschau ist eine verwaltungspolizeim

liche Aufgabe, die bis in Einzelheiten festgelegt isto

Die Beschauer sind auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer
amtlichen Obliegenheiten eidlich zu verpflichteno Sie

können Anträge auf Vornahme der Fleischbeschau nicht ab«==

lehnen, sondern sind verpflichtet, die Beschau durchzu—

führen? wenn sie von ihnen verlangt wird, Bei der AusM

übung ihrer Tätigkeit unterstehen die Fleischbeschauer

neben der fachlichen Beaufsichtigung durch den beamteten

Tierarzt auch der Aufsicht der Bestellungsbehördea Ord«

nungewidrigksiten können mit Verwarnung9 Verweis, Geld“

strafe oder Entfernung aus dem Dienst bestraft werdeno

Für Fleischbeschauer„ die nicht Beamte oder Tarifenge«

stellte sind? gilt eine besondere Dienstordnung {vom

2%4—J94-3)o Das Dienstverhältnis endet ohne besondere

Kündigung mit Ablauf des Monats, in dem das 65„ Lebensjahr

vollendet wird„ Ihre Vergütung erhalten die Fleischbe=

schauer nicht von den Tierbesitzern, sondern von der Be“

stellungsbehörde°

Aus alledem ist zu entnehmen9 daß die Fleisch— und

Trichinenbeschauer in ein "Dienstverhältnis" derart ein»

geliedert sind9 daß sie den Weisungen des "Dienstherrn"

zu folgenverpflichtet sind„ Sie üben ihre Tätigkeit als
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fremdbestimmte Arbeit in persönlicher Abhängigkeit auso

Im übrigen hatte auch schon das Reichsversicherungsamt

{BVA} angenommen9 daß Fleischbeschauer inValidenversiche=

rungspflichtig {AN 19079 3328}‚ angestelltenversioherungs«
pflichtig (AN 1977, 2388; 1925‚ 2860} und unfallversichew
rungspflichtig (AN 1931, 3987,3988) sindo

Daneben unterliegen nach Abschnitt XVIII der Bestimmung

von Berufsgruppen der Angestelltenversicherung vom 80 März

_1924 {BGBl 2743 die Fleisch— und Trichinenbescbauer der

Angestelltenversicherungn °

Für die Qualifizierung der Tätigkeit der Fleisoh= und

Trichinenbeschauer als abhängiges Besschäftigungsverhäallt==

nie im Sinne der Sozialversicherung ist nicht entscheidend9

ob es sich hierbei um ein öffentlichsrechtliches Dienst—

verhältnis (so: BGH 22‚ 246; BVerwG 119 57; BSG 69 271;

Breithaupt 19579 385) oder um ein solches priVatrechtlicher

Art {so: BAG 139 211; 15, 242; Baur9 BayVBl 19669 863 hanw

delt„ In beiden Fällen ist eine abhängige Beschäftigung.

zu bejahen‚ weil die Reichsversicherungsordnung (EVO) nicht

nur das private Arbeitsverhältnis, sondern auch das Beamten

oder beamtenähnliche Verhältnis zu den abhängigen Beschäf«

tigungsverhältnissen rechnet9 die grundsätzlich Versichew

rungspflicht begründen (BSG 20, 723, 72659 sofern Versorn
gungsanwartsohaft nicht gewährleistet isto

Aus diesen Gründen kann der Ansicht des LSG nicht gefolgt
werden, daß es sieh bei der Tätigkeit der Fleisch“ und

Trichinenbeschauer nicht um eine Arbeitnehmertätigkeit

im üblichen Sinn handele9 sondern daß die Merkmale einer

selbständigen Unternehmertätigkeit überwiegeno

Die allgemein zu Recht vertretene Auffassung von der Ver>
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sicherungspflicht der Fleisch— und Trichinenbeschauer

leitet sich nicht daraus her9 daß die soziale Lage jem

nes Personenkreises diese Sicherung erfordere, sondern

ergibt sich unmittelbar aus der Tatsache eines abhängi«

gen Beschäftigungsverhältnisses (Breithaupt 1954; 89 892;

1955, 1022; 19569 1125; 1957‚ 385)u Versicherungspflich=

tig kann nur sein, wer Arbeit in persönlicher Abhängiga

keit leistet und dafür entlohnt wirdn Die Versicherungs—

pflicht beruht auf unverzichtbaren Vorschriften des

öffentlichen Rechts;

Der Gesetzgeber hat nun in 5 66 Abso 2 AVAVGbei der
Prüfung der Frege‚ ob eine geringfügige Beschäftigung

vorliegt, die Zusammenrechnu■g der Arbeitszeiten und

der Entgelte mehrerer nebeneinander ausgedbter Beschäf-

tigungen ausdrücklich ausgeschlosseno Er war dabei von

dem Gedanken geleitet, daß eine solche Zusammenrechnung

zu erheblichen verwaltungsmäßigen Schwierigkeiten füh—

ren würde, weil je nach dem Umfang weiterer Beschäfti—

gungen eine Beschäftigung zeitweise versicherungsfrei

sein kann {ngBT-Druckso 27l4‚ IIO Wahlperiode, zu
@ 75 a AVAVG}o

Ob es sich bei der Tätigkeit eines Arbeitnehmers um
eine oder mehrere Beschäftigungen im Sinne des 5 66

Abs„ 2 AVAVG handelt, ergibt sich daraus? ob der Ar—

beitnehmer für einen oder für mehrere Arbeitgeber

tätig ist° Nicht entscheidend ist hierbei die Art

der Tätigkeitö In der Praxis sind die Fälle nicht selw

ten9 in denen ein Arbeitnehmer9 der mehrfach beschäf„

tigt ist, gleichartige Arbeiten bei mehreren Arbeite

gebern ausführt (ZB Reinemachefrau, Stundenbuchhal—

ter)n Deshalb ist nicht der Beruf oder das Berufe»
bild des Arbeitnehmers ausschlaggebend? sondern nur
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die Tätigkeit bei einem anderen Arbeitgeber {vglo BTw
Drucks° 2714, IIO Wahlperiode, zu 5 75 a)_ Das wird da»

durch bestätigt, daßdas Beschäftigungsverhältnis in
der Sozialreréicherung allein von der "tatsächlichen

Seite? aus gesehen wird (BVA, EuM;£29 638, 643; BSG ip

1159 118)„ Es liegt kein zwingender Grund vor9 in der

Arbeitslosenversicherung bei der Prüfung der Frageg ob

mehrere nebeneinander ausgeübte Beschäftigungen vorlie==

gen? von dieser Betrachtungsweise abzuweichenn Auch hier
ist das Beschäftigungsverhätlnis unter Beachtung des je-

weiligen Arbeitgebers zu beurteileno '

Danach war aber die Klägerin für zwei verschiedene Ar“

beitgeber (Dienstherren) tätigo Für die Inlandstrichinenu

schau war sie vom Landrat des Kreises Plön bestellt und

erhielt von dort die Entgelte abgerechnet° Die Bestellung

und Vergütung in der Auslandstrichinenschau erfolgte dem

gegen durch die Landesregierung von Schleswig=Holsteing

Aufsichtsführender Tierarzt in der Inlandstrichinenschau

war Dr() Bock? in der Auslandstrichinenschau Dro Schulzu

Die Arbeitsbescheinigungen der Klägerin wurden vom Kreis

und vom Land gesondert ausgestellto Die Klägerin besaß
Vauch zwei Angestelltenversicherungskarten für ihre beim

den Tätigkeiten. Diese Zuständigkeitsterteilung für die

Inlands— und für die Auslandsschau erweist sich ferner

aus den für die Arbeit der Klägerin maßgebenden Rechts—

und VerWaltungsvorschrifteno So gelten jeweils ab-

weichende Ausführungsbestimmungen über die Untersuckung

und gesundheitspolizeiliche Behandlung von Fleisch aus

Schlachtungen im Inland (RMB1 1940, 296) und von Fleisch«

das in das Zollinland eingeführt wird (RMBi ?940‚ 373}0

Ebenso bestehen für beide Tätigkeiten unterschiedliche

Gebührenordnungen (AuslandsfleischbeschaugebUhreneVerord—

nung vom 60 Dezember 7962 — BGBl I 717 = idF vom 2?0 Juli

1965 — BGBl I 643; Ausführungebestimmungen über die
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13——‚

Schlachtvieh= und Fleischbeschau9 einschließlich der Tri«

chinenschau bei Schlachtungen im Inland vom 200 März 3903

— MBLiV So 56 „ idF vom 90 Juni 1933 — MBLiV II 2467$ Da

nach dem Fleischbeschaugesetz @ 13 Abs„ 2) die Einfuhr von
Fleisch nur über bestimmte Zollstellen erfolgen darf? bei

denen die Untersuchung des Fleisches stattfinden kann9

sind nach der Auslandsfleischbeschaustellen—Verordnung

vom 220 Juli 1964 {BGBl I 2423_idF vom 5„ März 1965

{BGBl I 76} die einzelnen Auslandsfleischbeschaustellen

genau festgelegt„

Gegenüber dieser Trennung in der sachlichen Zuständig—

keit {Verschiedene Dienstherren„ unterschiedliche Vor“

schriften‚ verschiedene Aufsichtsorgane) bei der Durchw‘

führung der Inlands— und Auslandsfleischbeschau bleibt

die äußerliche'iörtliche) Verbindung der Arbeitsver-

richtung der Klägerin ohne Belange Nicht entscheidend

ist? daß sie an dem gleichen Arbeitsplatz eine im all—

gemeinen gleichartige Tätigkeit ausübteo Wesentlich

für die Beurteilung9 ob hier ein oder zwei Beschäfti=

gungsverhältnisse vorliegen9 ist die Tatsache‚ daß die

Klägerin auf der Grundlage unterschiedlicher Dienst-

und Vergütungsvorschriften für zwei voneinander unabw

hängige Arbeitgeber beschäftigt War, die zudem ihre

Bestellung für die Inlands+ bzwo Auslandstrichinen—

schau getrennt voneinander vorgenommen hatten„

Da nach alledem die Klägerin zwei Beschäftigungsver=
hältnisse nebeneinander ausübte, dürfen diese nicht

gemäß 5 66 Abso 2 Satz 3 AVAVG zusammengerechnet

werdeno Beide Beschäftigungen sind vielmehr für die

Frage9 ob es sich um eine geringfügige Beschäftigung

handelt, getrennt (gesondert) zu beurteilen() Ins0w
weit hat das LSG bindend festgestellt; daß die Bew

schäftigung der Klägerin in der Inlandstrichinenw

schau sich auf nicht mehr als 24 Stunden wöchentlich

erstrecktcoSie ist also geringfügig im Sinne des @66
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Abs„ 1 und 2 AVAVG9 daher versicherungsfrei in der Ars
beitslosenmersicherung und scheidet somit hinsichtlich

der Arbeitszeit und des Entgelts bei der Berechnung des

Arbeitslosengeldes nach 5 90 AVAVGauso

Infolgedessen war der Bescheid der Beklagten über die
Höhe des Arbeitslosengeldes der Klägerin von Rechts wegen

.
0

nicht zu beanstandenq

Das Urteil des LSG ist daher aufzuheben und die Berufung

der Klägerin gegen das Urteil des SG zurückzuweisena

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 293 SGGÖI
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